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Dr. Jeanette Holz, NORDUM Akademie GmbH & Co. KG, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin, Telefon: 038208 – 434 830, E-Mail: info@nordum-akademie.de  

Neuer Umgang mit Materialien nach der Ersatzbaustoffverordnung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die am 01.08.2023 in Kraft tretende 

Ersatzbaustoffverordnung (EBV) als Teil der 

Mantelverordnung wird den Umgang mit Bodenaushub, 

Baggergut, Bauschutt und anderen Ersatzbaustoffen wie 

Schlacken erheblich verändern. Es sind Substratgruppen 

aus verschiedenen industriellen und technischen 

Entstehungsprozessen und mit unterschiedlichen 

Schadstoffgehalten. Sie wurden verbaut und fallen nun im 

Rahmen von Bau-, Sanierungs- und 

Entsorgungsmaßnahmen an. Zugleich sollen sie zukünftig 

unter dem Aspekt des Recyclings wieder verbaut werden, 

immer unter dem Aspekt ihrer Eigenschaften und 

insbesondere der Schadstoffsituation.  

Wie identifiziert man diese Substrate? Welche industriellen 

Entstehungsprozesse durchliefen sie? Fragen, die 

grundlegend und unabdingbar sind für den Umgang mit 

diesen Ersatzbaustoffen, die anschaulich und in Übungen 

auf dem Seminar geklärt werden sollen.  

Darüber hinaus werden die wesentlichen 

anwendungsrelevanten Inhalte der EBV vorgestellt. Es 

fließen sowohl naturwissenschaftliche und als auch 

rechtliche Hintergründe der neuen Verordnung in die 

Inhalte des Seminars ein.  

Ein wichtiger Programmpunkt ist die Erläuterung der 

wesentlichen Unterschiede der neuen EBV im Vergleich zu 

den Bestimmungen der LAGA. Alle Anwender und 

Beteiligten, die jahrzehntelang mit den LAGA-Regeln 

vertraut waren, werden zukünftig die EBV anwenden 

müssen. 

Begrüßung und Einführung 

Identifikation der unterschiedlichen Ersatzbaustoffe nach der EBV - 
Praktische Übungen (alle Substrate werden als Handstücke vorgestellt 
und bestimmt) 

Herkunft und Eigenschaften der einzelnen Ersatzbaustoffe 

Industrielle Entstehungsprozesse (z.B. Eisenhütten, 
Verbrennungs- oder Recyclinganlagen) 

Physiko-chemische Eigenschaften jenseits der 
Schadstoffproblematik 

Schadstoffgruppen u.a. Schwermetalle, PAK und PCB  

Vorstellung wesentlicher Inhalte der EBV  

Bewertung (Materialwerte aller Schadstoffe) und Einsatzmöglichkeiten  

Vergleich der neuen EBV mit den Bestimmungen der LAGA 
(Unterschiede zu TR Boden und TR Bauschutt) 

Anwendungsbeispiele 

Abschlussdiskussion 

Prof. Dr. Helmut Meuser, Hochschule Osnabrück, Hochschullehrer mit 

den fachlichen Schwerpunkten Altlasten, Bodenschutz, 

Stadtbodenkunde und Bodensanierung; Dozent und Prüfer für die BBB-

Zertifizierung des Berufsverband Bundesverband Boden e.V. (BvB) und 

der Universität Osnabrück, Dozent bei Fortbildungsveranstaltung zur 

BBB  

 

Zielgruppe: Recyclingindustrie, Entsorgungsbetriebe für mineralische Abfälle, RAP-Stra-Prüfstellen, akkreditierte Labore im 

Umweltbereich, Ingenieurbüros, Baufirmen aus dem Straßen- und Tiefbaubereich, Behörden für den Abfall- und 

Bodenbereich, Deponiebetreiber. 
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Beginn: 09:00 Uhr bis circa 16:00 Uhr 

Berlin Hamburg Dortmund Stuttgart Online 

 28.09.23 23.05.23   

     

     

 400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer (Präsenz/Hybrid) 
 20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
 Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

(H) Hybrid | (ON) Online 


